
 
                                     
 

               

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

              

                    

 

� Rindenhumus besteht aus kompostierter Rinde, die mit Stickstoff angereichert wurde. 
 

� Rindenhumus hat einen mittleren pH-Wert um 6.  
 

� Rindenhumus dient mit seinem hohen Gehalt an organischer Masse der Bodenverbesserung. 
 

Als Rindenhumus wird eine verfeinerte Form des Rindenmulches bezeichnet. Diese Rinde ist feiner gemahlen und die 
Körnung ist wesentlich geringer, als bei normalem Rindenmulch. Rindenhumus hat jedoch ebenso sehr viele Vorteile 
für einen Gärtner. Die Substanzen, die im Rindenhumus enthalten sind, können das Wachstum von Schädlingen und 
von Unkraut verhindern. 
 
Wenn man den Rindenhumus auf den Boden gibt, dann wird dieser besser mit Wasser, Luft und Wärme versorgt. Die 
Pflanzennährstoffe können besser gespeichert werden, sodass der Boden fruchtbarer ist und hier gesunde und kräftige 
Pflanzen wachsen können. Wegen der feinen Körnung kann das Unkraut jedoch nicht zu sehr wuchern. 
 
Anwendungsbeispiele: 
 

� zum Pflanzen von Bäumen, Sträuchern und Gehölzen 
� für das Saat- und Pflanzbeet und zur Pflege von Gartenpflanzen 
� Rasenneuanlage und Pflege 
� ideal als Zuschlagstoff zu gärtnerischen Erden 

 
Anwendungsempfehlung: 
 

� zur Lockerung und Durchlüftung schwerer Böden etwa 1-3 cm stark aufbringen und 
leicht einarbeiten 

� bei Neuanlagen Aufbringung von 10-15 Liter Rindenhumus pro qm, anschließende 
Einarbeitung. 

 
Üblicherweise vermischt man den Rindenhumus auch noch mit Erde, denn so kann er ein starkes Pflanzenwachstum 
hervorrufen. Sogar die Erde in den Blumenkästen kann mit dem Rindenhumus aufgebessert werden. Die Pflanzen sind 
gesünder und können stärker wachsen. 
 

 
Erhältlich  bei:               Heid 44,  77855 Achern    www.fischer-granit.de 

 

Jetzt ist Pflanzzeit ! 

 Verbessern Sie Ihren Boden. 


